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KOMMUNIKATION AUF AUGENHÖHE
SpaCamp – diskutieren, lernen und motivieren
Herr Falkner, das SpaCamp fand 
bereits zum 6. Mal statt. Wie viele 
Teilnehmer konnten Sie diesmal be-
grüßen? Gibt es seit der Erstveranstal-
tung inhaltliche Änderungen?
Zu unserer Veranstaltung kamen 
180 Personen, davon allein 76 aus 
der Wellness-Hotellerie sowie von 
Day Spa. Tatsächlich testen wir 
immer wieder Neues aus. Man-
ches belassen wir auch, weil es 
sehr gut funktioniert. Die Punk-
tebewertung der Themenvor-
schläge gibt es zum Beispiel seit 
Anbeginn. Die Thesenkarten für 
die Ergebnisse seit dem SpaCamp 
2013 in Kitzbühel.
Dieses Mal, im Hotel Zugbrücke 
gab es erstmalig Open-Sessions, 
die bewusst für ganz spontane 
Ideen während der Fachveranstal-
tung frei blieben. Natürlich än-
dern sich immer auch der Ort, das 
Hotel und das Rahmenprogramm 
und auch die Themenvorschläge. 
Eigentlich ist beim SpaCamp alles 
im Fluss. 

Gibt es eine Entwicklung, eine Ten-
denz bei den Themen?
Es gibt bei BarCamps keine Vor-
träge, sondern Themenvorschlä-
ge. Die Teilnehmer entscheiden 
dann, wo sie dabei sein möchten. 
Was sich abzeichnet ist, dass die 
Sessions immer interaktiver wer-
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TREFFPUNKT Hotel Zugbrücke. 180 
Teilnehmer kamen in den Westerwald

den und sich Teilnehmer immer 
mehr einfallen lassen, damit ihre 
Themenvorschläge auch gewählt 
werden. Sowohl vom Thema als 
auch von der Art des Workshops. 
Neben Themen wie Spa-Trends, 
Marketing und Mitarbeiter gab 
es auch sehr aktuelle und brisan-
te Themen, wie ,,Digitalität im 
Spa“, ,,Barrierefreiheit“, ,,Das Spa 
in Dir“ oder ,,Faszien“ und es wur-
de mit ,,Sexuelle Übergriffe im 
Treatmentraum“ ein Tabu the-
matisiert.

Was war Ihre Intension, ein SpaCamp 
zu initiieren, was ist das Besondere?
Die Kommunikation auf Augen-
höhe. Das heißt, gleiche Chancen 
für alle, also jeder kann teilneh-
men oder ein Thema einreichen, 
egal welche Erfahrung man mit-
bringt oder aus welchem Unter-
nehmen man kommt. Thema und 
Mensch stehen im Vordergrund. 
Und es ist fast wie ein Familien-
treffen. Man vergisst oft, dass es 
eigentlich ein Business-Event ist.

Würden Sie heute alles genauso wieder 
machen?
Ich glaube, jeder einzelne Schritt 
war notwendig. Natürlich macht 
man Fehler, aber das ist ja auch 
gut so. Daraus lernt man auch. 
Wichtig ist, dass man es immer 

besser macht und bestimmte Feh-
ler nicht wiederholt.

Das größte Kompliment?
Eine Spa-Managerin sagte einmal: 
,,Müde, aber glücklich geht es 
wieder nach Hause“. Es ist schön 
zu sehen, dass die Teilnehmer the-
matisch so viel mitnehmen kön-
nen und dabei auch noch Freude 
haben. Eine andere Teilnehmerin 
meinte: ,,Yes, I love my Job“. Dem 
kann ich mich nur anschließen.

Wie wird der Blog angenommen?
Sehr gut. Bisher haben wir über 
400 Fachartikel von mehr als 100 
Autoren. The Story goes on!

Was erwartet die Teilnehmer 2016?
Wir gehen nach Berlin-Branden-
burg und zwar vom 7. bis 9. Okto-

ber 2016 ins Spa-Resort Esplanade 
in Bad Saarow. Und wie immer 
gibt es sehr viel Engagement. Vie-
le spannende Themen. Nette Men-
schen. Und es gibt ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm, 
das wir nach und nach bekannt 
geben und diese oder jene Überra-
schung. Infos auf www.spacamp.
net/spacamp2016.
Wichtig, für alle, die dabei sein 
möchten: Bitte den 1. Mai dick im 
Kalender anstreichen. Im letzten 
Jahr hatten wir am 1. Anmeldetag 
bereits 130 Anmeldungen.                 

Wolfgang Falkner, Dipl.-Ing. (FH), 

Inhaber von „Der Falkner“, veranstaltet 

mit seinem Team seit 2010 das jähr-

liche SpaCamp sowie seit 2014 das 

NaturkosmetikCamp. Er ist Herausge-

ber der gleichnamigen Fachblogs. 

AUSTAUSCH von Exper-
ten steht im Mittelpunkt 
des SpaCamps

THEMA vorschla-
gen und unter 
Gleichgesinnten 
diskutieren 
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TERMINE 2016
23.-24.01.SPA-direkt-Kongress, 
Baden-Baden. Der neue Bran-
chen-Event für Hotel- und Spa-
Manager aus dem deutschspra-
chigen Raum im Kongresshaus 
Baden-Baden. www.redspa.de/kongress

11.-14.02. Vivaness, Nürnberg 

Internationale Fachmesse für Na-
turkosmetik und Wellness in der 
Messe Nürnberg. Business-Platt-
form für Entscheider der Branche. 
www.vivaness.de

28.-29.02. Professional Beauty, 
London Europas führende Fach-
messe für Beauty- und Spa-Pro-
fessionals im London Exhibition 
Center London ExCeL. http://profes-

sionalbeauty.co.uk

04.-06.03. Beauty internatio-
nal, düsseldorf Internationale 
Leitmesse für Kosmetik, Nail, Fuß, 
Wellness und Spa. www.beauty.de

06.03. Wellness & Spa Inno-
vation Awards, Düsseldorf 
Verleihung der Wellness & Spa 
Innovation Awards des Deutschen 
Wellness Verbands in Zusammen-
arbeit mit der Messe Düsseldorf  
auf der Fachmesse Beauty. Infos zur 

Bewerbung: www.wellness-innovation.eu/

award/bewerbung

02.06. Forum Hotel & Spa, Paris 

Internationales Netzwerken der 
Spa und Wellness-Professionals im 
Hotel George V. Außerdem: Black 
Diamond Award an den besten 
Spa-Manager. www.forumhotspa.com

24.-26.06. NaturkosmetikCamp, 
BAd Hindelang BarCamp im Pa-
noramahotel Oberjoch. www.natur-

kosmetikcamp.com 

MARKETINGIDEEN
In der nächsten Ausgabe von 
SPA direkt stellen wir Ihnen 
einige außergewöhnliche 
Marketingideen vor. Und 
zwar solche, die nicht nur auf 
die Top-Präsenz eines Hotels 
abzielen, sondern das große 
Ganze im Auge haben: Hotel 
und Region. Gemeinsam 
kann man Wege beschreiten, 
die die Einzigartigkeit und 
Authentizität der Region, 
das Besondere eines Hotels  
erlebbar machen.

Außerdem lesen Sie in der 
kommenden SPA direkt 
Interviews mit Branchenin-
sidern, aber auch ,,Exernen“

Vorschau  
SPA direkt 02/2016

HALAL-KOSMETIK
Die muslimische Weltbevölke-
rung hat eine der höchsten Wachs-
tumsraten weltweit. Damit und 
aufgrund der zunehmenden Glo-
balisierung wird auch die Nach-
frage nach ethischen Produkten, 
Halal-zertifizierter Kosmetik 
größer, wie das Marktforschungs-
unternehmen Euromonitor In-
ternational berichtet. Großes 
Potenzial hat das Segment der 
dekorativen Kosmetik, durch das 
Interesse der zunehmend mode-
bewussteren muslimischen Frau-
en. Aktuell würde der Markt von 
den Herstellern Amara Cosme-
tics, (USA) MMA Bio Lab (IMED 
Lab, Malaysia) und Martha Tilaar 
Group (Indonesien) bedient. Diese 
deckten hauptsächlich regionale 
und nationale Märkte ab. Inter-
nationale Konzerne, die Waren 
mit einem Halal-Zertifikat an-
bieten, würden aber noch fehlen.  
http://halal-welt.com. 

VERSCHWENDUNG ADE
Hoteldirektorin Brigitte Heller 
vom Luzerner Hotel Monopol 
war die mit Essensresten überfüll-
ten Teller ihrer Gäste leid und sag-
te dieser Lebensmittelverschwen-
dung den Kampf an. Mit einem 
Tischaufsteller, der u.a. sagt: „Aus 
ethischen und moralischen Grün-
den werfen wir in der Schweiz kei-
ne Lebensmittel weg. Bitte schöp-
fen Sie nur, was Sie auch wirklich 
essen.“ Sie hatte Erfolg. Hotelgäste 
lassen seither ca. 50-70% weniger 
Lebensmittelreste auf ihren Tel-
lern zurück. www.monopolluzern.ch

FLÜCHTLINGE ALS HELFER
Viele Hoteliers haben in den ver-
gangenen Monaten Flüchtlingen 
einen Arbeits- oder Ausbildungs-
platz gegeben. Der Dehoga Bun-
desverband hatte die Betriebe 
aufgerufen, ihre Erfahrungen 
zu schildern. Das Feedback: Die 
Branche begreift die Flüchtlinge 
als Chance bei den Themen Mit-
arbeiter sowie Nachwuchs.

NEWS 

Ja, Weihnachten und die Feri-
entage sind kaum vorbei, steht 

schon das nächste Ereignis an. 
Der Valentistag am 14. Februar ist 
heute fest in jedem Kalender ver-
ankert. Besonders geschätzt wird 
er natürlich von allen frisch und 
immer noch Verliebten, die an 
diesem Tag ihren Lieblingsmen-
schen überraschen wollen. Viel-
leicht ja mit einem Aufenthalt in 
Ihrem Hotel oder ein paar Ver-
wöhnstunden in Ihrem Day Spa. 
 
In Erinnerung bleiben  
   
Wie gut, dass Sie daran gedacht ha-
ben, und eine nette kleine Überra-
schung für Ihre Gäste parat haben. 
Die kann noch so klein sein, man 
freut sich und schätzt Ihre Auf-
merksamkeit. Wie so vieles kam 
der Trend mit den sogenannten 
Give-aways aus den USA, wo man 
zunächst Hochzeitsgesellschaf-
ten mit damit beschenkte. Dieser 

Valentinstag 
Romantiker lieben Überraschungen

Trend ist nun auch im normalen 
Tagesgeschäft angekommen. Eine 
persönliche Geste, ein Danke-
schön, um in guter Erinnerung zu 
bleiben: bei Geschäftsreisenden, 
Familien- und Wellnessurlau-
bern, Stammgästen. 
Es muss nicht gleich ein Glas 
Champagner sein oder ausge-
wählte Pralinen, um Gäste zu be-
glücken. Eine süße Verführung 
zum Baden wie beispielsweise ein 
Duschgel in Herzform oder eine 
hübsche Bade-Praline kommen  
am Valentinstag sicher gut an. 
Eine nette Idee ist auch der her-
zige Duftdiffuser. Der Duftstein 
kann ganz individuell besprüht 
werden, beispielsweise auch mit 
der Duftnote Ihres Hotels, so Sie 
bereits eine eigene ,,Dufthand-
schrift“ haben. Ein solcher Corpo-
rate Scent kann übrigens genauso 
eindrücklich sein wie das kleine 
Präsent und Ihren Gäste in bester 
Erinnerun bleiben.                 

BADESPASS Zum 
Anbeißen sind 
diese Bade-
Pralinen. www.
geschenkidee.de

SINNLICH Der herzige Zier- 
diffuser der italienischen Marke  
Millefiori ist aus hochwertiger Kera-
mik. www.raumduftshop.de
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ERDBEERHERZ 
Enthält duftendes 
Duschgel. www.

monsterzeug.de


